




Grußwort         Übersetzung aus dem Bulgarischen ! 

 

anlässlich der Graduierung der jungen Ärztinnen und Ärzte des Jahrgangs 2021 

an der Medizinischen Universität - Sofia  

 
 

Sehr geehrter Herr Rektor Akademik Lachezar Traykov, Dr. med. sci., 

sehr geehrter Herr Prof. Dr. Dimitar Bulanov, Dr. med., 

liebe Professoren und Studenten, 

liebe Gäste der heutigen Veranstaltung, 

   
 

es ist mir eine Ehre, Ihnen herzlich zur Graduierung des Jahrgangs 2021 zu gratulieren und allen jungen 

Medizinabsolventinnen und -absolventen eine erfolgreiche Karriere zu wünschen. Im Unterschied zu 

den meisten anderen Fachrichtungen ist die harte und lange Ausbildung nur der Anfang Ihres Weges. 

Deshalb freue ich mich sehr, dass heute so viele junge Leute ihre Berufung in der Medizin sehen, bereit 

sind, viele Jahre zu opfern, um sich zu spezialisieren und um Erfahrungen zu sammeln, damit sie 

anderen Menschen helfen.  

 

Das letzte Jahr hat uns mit besonderer Deutlichkeit an die Bedeutung der Ärzteschaft und der 

medizinischen Forschung für das Funktionieren der Menschheit erinnert. Und wir, die normalen 

Bürger, die aus der Komfortzone unserer Existenz herausgebracht wurden, mussten erneut erkennen, 

dass Gesundheit der größte Wert ist. In dieser Hinsicht war Ihr Jahrgang 2021 außergewöhnlich: Sie 

haben sich bereits in den ersten Tagen der Pandemie freiwillig gemeldet, Ihre Kollegen in 

Krankenhäusern bis zur völligen körperlichen Erschöpfung unterstützt, den medizinischen Beruf in 

Bewegung erlernt und gleichzeitig staatliche Examen abgelegt. Ich bin überzeugt, dass nach einem 

solchen Start eine glänzende berufliche Zukunft auf Sie wartet! An dieser Stelle ist auch ein Dank an 

die gesamte Leitung der Medizinischen Akademie - Sofia und an Ihre Professoren für ihre Bemühungen 

angebracht.  

 

Darüber hinaus hat uns die Pandemie auch an die Bedeutung von Vertrauen und gegenseitiger Hilfe 

zwischen unseren Ländern erinnert. Sie hat unsere Europäische Union auf eine harte Probe gestellt, 

die wir kaum hätten bewältigen können, wenn wir nicht zusammenarbeiten würden. Deshalb freue ich 

mich sehr, heute hier die zehn deutschen Studierenden, und insbesondere Herrn Tim Wiesemann, zu 

ihrem Abschluss und zu ihren Erfolgen zu beglückwünschen. Ich bin überzeugt, dass die langjährigen 

Kontakte auf fachlicher Ebene fortgesetzt werden und dass mehr internationale Teams von Medizin- 

und Forschungsfachleuten, auf die sich die Europäische Union und wir als ihre Bürger verlassen 

können, gebildet werden.  

Viel Glück für die Zukunft! / На добър час!   

Sofia, 22.02.2021  

Christoph Eichhorn, außerordentlicher und bevollmächtigter Botschafter der Bundesrepublik 

Deutschland in Bulgarien 


